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Das komplett-Sortiment an hochwertigen Behältern und 
Zubehör für medizinische Risikoabfälle.

Marketed by:  MSH nv
 Torenstraat 20
 B-3384 Glabbeek
 T +32(0)16 77 89 31
 F +32(0)16 77 12 40
 info@msh.be - www.msh.be

Manufactured by: frontiermedical®group
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Setzen Sie sich mit MSH oder Ihrem Händler 
unverbindlich in Verbindung: www.msh.be

Sharpsafe® 
Sicherheit: Sie liegt Ihnen

und uns täglich am Herzen

I N F O R M I E R T

Safety Solutions



Klicken

Risikobewertung (Richtlinie 2010/32/EU, Paragraf 5) 
Sharpsafe® bietet ein Audit-Tool zur Unterstützung dieser Analyse an. Die vorgeschlagene 
Auswertung beinhaltet eine Ermittlung der Risikoexposition und der Verwendung von 
geeignetem Material.

Das Wiederaufsetzen der Schutzkappe auf die gebrauchte Nadel ist 
verboten (Richtlinie 2010/32/EU, Paragraf 6 Ziffer 1) Es ist wichtig, dass alle Arten von 
Nadeln sicher und einfach abgenommen und entsorgt werden können.

Sachgerechte Entsorgungsverfahren so Patientennah wie möglich 
(Richtlinie 2010/32/EU, Paragraf 6, Ziffer) an Orten, an denen scharfe/spitze Gegenstände 
(einschließlich Nadeln) benutzt werden. Das Sharpsafe® NPSD™ System (Near Patients 
Sharps Disposal) bietet hierfür Zubehör wie Halterungen, Ständer, Sockel und andere 
Befestigungssysteme, die das Verfahren erleichtern.

Sichere Arbeitsregelungen (Richtlinie 2010/32/EU, Paragraf 6, Ziffer) 
werden mit der Verwendung von stabilen Behältern, die eine einhändige Entnahme 
ermöglichen, gefördert. Für jeden Sharpsafe®-Behälter sind geeignete Halterungen, 
Ständer, Sockel und andere Befestigungssysteme erhältlich.

Informationen, geeignete Unterrichtung und Unterweisung, Regeln 
und Verfahren (Richtlinie 2010/32/EU, Paragrafen 7 und 8) müssen angeboten und 
entwickelt werden. Sharpsafe®-Plakate und -Videomaterial enthalten nützliche 
Informationen und Erklärungen. Sharpsafe® arbeitet gerne mit den Institutionen 
zusammen, um geeignete Mittel zu entwickeln.

Meldeverfahren, Reaktion und Folgemaßnahmen (Richtlinie 2010/32/EU, 
Paragrafen 9 und 10) Die bei Verletzungen zu ergreifenden Maßnahmen müssen eindeutig 
definiert sein. Sharpsafe® vereinfacht die Kommunikation. Das Sicherheitskonzept von 
Sharpsafe® ist ein fortlaufender Prozess.

Ò

Ò

Ò

Wie trägt Sharpsafe® dazu bei?  

Ò

Sichere Montage jedes Behälters (vier Mal ein hörbares Klicken)

Deutliche, nicht zu überschreitende, maximale Füllhöhe

Nicht entfernbares Etikett

Perforierungsfest, stoßfest und leckfrei gemäß den strengsten Normen  

Mit Gebrauchsanweisung und erforderlichen Informationen 

 Angepasste Einfüllöffnungen mit Abkopplungssystemen

Gegebenenfalls mit Sicherheitsklappe  

Stabiler Griff an jedem Modell

Provisorischer und endgültiger Verschluss

Stabiler Behälter durch seine viereckige Form und  

ein vollständiges Zubehörsortiment von Halterungen, Ständer, Sockel 
und andere Befestigungssysteme 

Ò

Ò

http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CELEX:72010L0032:EN:NOT; http://www.
epsu.org/a/9543. 
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Die Richtlinie setzt die wichtige europäische sektorbezogene Rahmenvereinbarung zwischen 
dem EGÖD („Europäischer Gewerkschaftsverband für den öffentlichen Dienst“) und dem 
Europäischen Arbeitgeberverband für das Gesundheitswesen HOSPEEM („European Hospital 
and Healthcare Employers’Association“) um. Mehr Informationen über deren Bedeutung finden 
Sie auf http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=329&langId=en&furtherVideos=yes. 
Der Wortlaut ist verfügbar unter http://eur-lex.europa.eu/

2

EU-Richtlinie 2010/32/EU     
zur Vermeidung von Verletzungen durch scharfe/spitze Gegenstände im 
Krankenhaus- und Gesundheitssektor in nationales Recht umgesetzt 1

Für 3,5 Millionen Arbeitnehmer im europäischen Gesundheitssektor eine möglichst sichere 
Arbeitsumgebung ohne durch scharfe/spitze medizinische Gegenstände verursachte 
Nadelstich- und Stichverletzungen.

Die EU-Richtlinie sieht gemeinschaftliche Standards für Risikoanalyse, Vermeidung und 
Schutzmaßnahmen, Unterrichtung und Unterweisung sowie Folgemaßnahmen vor.2

Nadelstich- und Stichverletzungen müssen im Jahr 2013 vermieden werden.

ISO 23907:2012 
Sharpsafe®: die erste Marke mit der neuesten Zertifizierung
Sharpsafe® strebt fortlaufend ausgezeichnete und kontinuierlich verbesserte 
Qualitätsstandards an.

Die neue ISO-Norm schreibt noch strengere Tests vor, um zu bestimmen, ob ein Behälter 
für medizinische Risikoabfälle perforationsfest, stoßfest und dicht ist.

ISO 23907:2012, NFX 30-500 en UN gekeurd

NEW GENERATION

Alle afkoppelmogelijkheden voor de 
Sharpsafe 2 - 3 - 4 - 7 liter

 www.msh.be

Scalpelsafe Luerslip

LuerlockPensafe

5 geboden om scherpe letsels te voorkomen:

Naalden recappen is verboden

Gebruik steeds een veilige, goed gemonteerde 
en stabiele naaldcontainer

Plaats de container zo dicht mogelijk bij de 
zorg en haal er nooit iets uit

Laat nooit een scherp, prikkend of snijdend 
instrument rondslingeren

De container nooit overvullen en de 
maximale vullijn aan de voorzijde 
nooit overschrijden
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Toch een
prikongeval?

Eerste zorgen
Doen bloeden en ontsmetten

Medisch consult
Ga naar spoedopname
(campus MCN - ga naar consultatie traumato)

Aangifte arbeidsongeval
Ga naar de personeelsdienst

Geef voorrang aan veilig werken!

Voor meer informatie,
contacteer de 
informatiedienst

Marketed by:Manufactured by:

 www.msh.be
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Sicherheit = der Standard bei Sharpsafe®  
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Luerlock safe

Scalpel safe

Luerslip safe

Grosse Öffnung 
mit Sicherheitsklappe

Pen safe

Klicken

Klicken

Klicken
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Stabiler Griff an jedem Modell
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Geeignetes Zubehör 
für alle Sharpsafe®-
Behälter

11

Provisorischer, 
sichererVerschluss, 
falls nicht in 
Gebrauch
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